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GEMEINDE ZEITUNG

AKTUELLES AUS DEM LEBEN IN UNSERER GEMEINDE
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Versuchen wir uns doch einmal entschieden  
auf die Seite des Positiven zu stellen, in jeder Sache.

© Christian Morgenstern (1871 – 1914)
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momentan kommt die Welt nicht zur Ruhe. Eine große Krise folgt der 
Anderen. Zuerst hatte uns Corona über zwei Jahre fest im Griff. Auch jetzt 
beschäftigt uns dieses Thema nach wie vor und schränkt unser Leben ein. 
Auch bleibt die Sorge, wie sich die Situation im Herbst entwickeln wird. 

Corona wird nun überlagert vom Krieg in der Ukraine. Bereits in seiner En-
zyklika aus dem Jahr 2020 schrieb Papst Franziskus: „Krieg ist ein Versagen 
der Politik und der Menschheit“. 
Krieg bringt immer unsägliches und unermessliches Leid für die Menschen. 
Es hinterlässt vor allem große Schäden an der Psyche der Betroffenen. Men-
schen leben in Todesangst, müssen fliehen und verlieren dabei ihr gesamtes 
Hab und Gut. Es steht uns deshalb als Gesellschaft gut an, diesen traumatisierten Menschen zu Helfen 
und sie zu unterstützen. Sei es mit der Aufnahme in unserem Land, sei es durch Sach- und Geldspenden 
und sei es auch mit einem Stück Sicherheit, dass wir den gebeutelten Flüchtlingen geben können.
Sowohl die Corona-Pandemie aber noch stärker der Ukraine-Krieg zeigen uns, wie abhängig wir von den 
Lieferketten im globalen Handel sind. Einmal mehr zeigt sich, wie zerbrechlich der Wunschgedanke ist, dass 
wir alle auf  der Welt Freunde sind und der Handel fair und gesichert abläuft. Das Gewinnstreben, welches 
oftmals zu Produktionsverlagerungen geführt hat, präsentiert nun seine negativen Auswirkungen. Mit gro-
ßem Erschrecken stellen wir fest, wie abhängig wir doch vom Welthandel sind. Und dies betrifft nahezu alle 
Branchen. Von der Automobilindustrie, der Chemisch-pharmazeutischen Industrie, dem Maschinenbau, der 
Elektrotechnikbranche usw. über die Energieversorgung bis hin zur Lebensmittelversorgung.
Meiner Meinung nach, müssen wir Handel und die damit verbundenen Abhängigkeiten neu denken. Die 
regionale Wertschöpfung muss wieder einen großen Stellenwert bekommen, insbesondere bei der Lebens-
mittel- und Energieerzeugung. Wir müssen wieder mehr auf  unsere regionalen Erzeuger achten. Nur billig 
können wir uns nicht mehr leisten.
Ich wünsche mir deshalb mehr Wertschätzung für unsere regionalen Produzenten, insbesondere für un-
sere Landwirtschaft und Lebensmittelerzeuger, damit wir auch künftig Krisen besser bewältigen können.

Herzlichst 
Ihr

Johann Krichenbauer 
Erster Bürgermeister

Grüß Gott, liebe  
Bürgerinnen und Bürger,
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Die Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz braucht Verstärkung! 

In folgenden Bereichen suchen wir kompetentes Personal (m/w/d) 

Rathaus 

Personalverwaltung  
(mindestens halbtags) 

Vorzimmer Bürgermeister (Vollzeit) 

Pforte / Kasse (Teilzeit) 
  

Bürgerzentrum Veranstaltungskaufmann/-frau  
(Vollzeit) 

  

Freibad 

Rettungsschwimmer (Sommer) 
Mitarbeit Wasserwerk (Winter) 

(eine gesplittete Vollzeitstelle) 

Mitarbeit Wasseraufsicht (Saison) 
  

Bauhof Gärtnerische Arbeiten (Saison) 

 
Ist Ihr Traumjob dabei?  

Dann kommen Sie ins Team! 

Die Stellenausschreibungen und alle Informationen zum 
Datenschutz finden Sie unter    www.burgkirchen.de 
 

 

 
 
… nah am Bürger 

 

Osterbaum am Denkmal. 
Geschmückt von Helga Maier und Godehard Killinger.
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Wenn es jetzt wärmer wird, ist ihr munteres Tschil-
pen zu vernehmen. Da ist es kaum zu glauben, dass 
sie wie Amseln oder Meisen zu den Singvögeln 
zählen. In Trupps huschen sie durch Liguster-He-
cken und Pärchen sitzen auf  der Regenrinne in der 
Nähe ihres Nestes – die Spatzen. In unseren Städ-
ten und Dörfern sind es Feld- und Haussperlinge, 
die als Kulturfolger ihre Nistplätze in Spalten und 
Hohlräumen an menschlichen Behausungen fin-
den. Aber diese menschliche Nähe bereitet ihnen 
auch Probleme, wenn für sie wichtige Strukturen 
und Brutplätze wegfallen. Die Bestände im Land-
kreis sind noch gut. Aber in größeren Städten sind 
bereits selten geworden. 
Die Gesellschaft Nature Forever Society (NFS) hat 
daher bereits 2010 einen Weltspatzentag initiiert, 
der jährlich am 20. März stattfindet. Dieser Tag 
soll darauf  aufmerksam machen, dass ihr Bestand 
inzwischen so sehr gesunken ist, dass sie auch in 
Bayern in die Vor-Warnliste der Roten Liste der be-
drohten Art aufgenommen wurden.

Allerwelts-Vogel  
mit Ansprüchen
Spatzen haben an ihr Lebensumfeld einen höhe-
ren Anspruch, als wir vielleicht von dem als Aller-
welts-Vogel bezeichneten Vogel vermutet würden. 
So fühlen sie sich nur dort wohl, wo sie ausreichend 
Nah-rung wie Samen und Insekten finden und wo 
sie mit vielen anderen Spatzen-Paare gemeinsam 
brüten können. Sie sind nicht nur ihrem Brutplatz, 
sondern auch ihrem Partner ein Leben lang treu, 
wobei ein Spatzenleben nur 3-5 Jahren dauert. Sie 
lieben Sand- oder Staubbäder, die für die Gefieder-
pflege von Bedeutung sind. Wo Böden versiegelt 
sind, besteht keine Möglichkeit zur Körperpflege. 
Und nicht zu Letzt ist der Spatz sehr kommuni-
kativ. Der Trupp sitzt gut versteckt in Fassadenbe-
wuchs oder in Liguster Hecken und oft ist nur ihr 
Tschilpen zu hören. Erst wenn sie sich ganz sicher 

Die Spatzen ...
... pfeifen es von den Dächern –                                                                               am 20. März war Welt-Spatzen Tag

fühlen, erscheint einer nach dem anderen oben 
auf  der Hecke. Diese schützenden Vegetationsbe-
reiche in der Nähe ihrer Brutplätze sind wichtige 
Kommunikationsorte und werden daher als „Pala-
ver-Plätze“ bezeichnet. 
So frech sie uns auch manchmal erscheinen, auf  
Störungen wie Renovierungsarbeiten oder Dachsa-
nie-rung, reagieren sie besonders empfindlich. Ge-
schieht die Störung in der Brutzeit zwischen März 
und Mitte August kann es im Extremfall zum Ver-
lassen der Eier oder der Jungvögel kommen. Ein 
Spat-zentrupp ist nur in einem Umkreis von knapp 
50 m um ihre Nistkolonie aktiv. Distanzen zwi-
schen be-nachbarten Trupps sollten daher nicht zu 
groß sein, um mit einem Austausch an Individuen 
die genetische Vielfalt zu sichern.
Die untere Naturschutzbehörde bittet daher: sei-
en Sie achtsam, tolerant und schenken Sie unseren 
Spatzen Aufmerksamkeit. Spatzen sorgen das ganze 
Jahr über für Leben im Garten. Beobachten Sie, an 
welchen Plätzen die Spatzentrupps sich aufhalten. 
Diese Plätze sollten nach Möglichkeit erhalten blei-
ben. Genaue Beobachter werden feststellen, dass 
es sich oft um gemischte Gruppen von Feldsper-
lin-gen (braune Kopfplatte) und Haussperlinge 
(graue Kopfplatte) handelt. Naturnah und vielfältig 
gestalte-te Gärten, die auch offene Bodenstellen 

Ein Trupp von Haussperlingen auf  einer Hecke. Die 
Männchen sind gut an ihrer grauen Kopfplatte zu erkennen.  

(Foto: Walter Sage)

Feldsperlinge (braune Kopfplatte) nutzen  
auch Vogelnistkästen als Brutplatz. 

(Foto: Dorothea Friemel)

für Staubbäder bieten tragen neben dem Erhalt be-
stehender Nistplätze unter der Dachrinne entschei-
dend dazu bei, dass die Spatzen auch weiterhin im 
Landkreis Altötting von den Dächern pfeifen. 
Weitere Informationen sind der „Spatzenfibel“ 
vom Landesbund für Vogelschutz in Bayern e. V. 
zu entnehmen oder erteilt die untere Naturschutz-
behörde im Landratsamt Altötting.

Burgkirchner Kaffee 
Fair gehandelter Genuss! Bewährte Qualität - neues Outfit

Den Burgkirchner Kaffee gibt es seit April 2020. Er 
ist im Rahmen der Fairtrade-Gemeinde Burgkirchen 
entstanden. Wir beziehen den Kaffee von der Kaf-
feerösterei Langen, die sich seit 1995 mit dem fair ge-
handelten Kaffee für die Verbesserung der Lebens-
qualität der Kaffeeproduzenten durch Bildung und 
Infrastruktur engagiert. Kaffeeanbau und Konsum 
gehen auch Bio und Fair, sprich menschenwürdig und 
ökologisch nachhaltig. Das Fairtrade-Zertifikat bzw. 
Bio-Zertifikate wurden im Juli bzw. September 2021 
erneuert. Dieser fair gehandelte Kaffee „Crema“ 
stammt aus Mexiko. Die Kaffeepflanzen wachsen 
ressourcenschonend – frei von Pestiziden, Insektizi-
den oder chemischen Dünger. Und was macht diesen 
Kaffee nun zu etwas Besonderem? Bei der industri-
ellen Herstellung werden meist Wirbelschichtröster 
mit sehr hohem und schnellem Durchsatz eingesetzt. 
Handwerkliche Kaffeeröster dagegen benutzen ei-
nen Trommelröster, wo die Kaffeebohnen konstant 
bewegt und dadurch sehr gleichmäßig, langsam und 
schonend geröstet werden. Der Kaffee entfaltet so 
seinen je eigenen und charakteristischen Geschmack.  

Man riecht und schmeckt den Unterschied! Und Sie 
sehen den Unterschied, wenn die Packung leer ist: Es 
gibt so gut wie keinen Bruch, also kaum zerbroche-
ne Bohnen. Erhältlich ist der „Burgkirchner Kaffee“ 
im Weltladen – als fein gemahlener Kaffee oder als 
„Röstkaffee – ganze Bohne“.  Er empfiehlt sich zum 
selber genießen und als Geschenk. Neu: Sie können 
für Ihren Verein oder Ihre Firma den Burgkirchner 
Kaffee mit Ihrem Bild bzw. Logo produzieren lassen. 
Im Rahmen der Fairtrade-Gemeinde Burgkirchen ist 
das möglich. Näheres dazu gerne über den Burg-
kirchner Weltladen.
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Ministranten unterstützen
Nothilfe für Ukraine

BRILLEN ohne GRENZEN
Sammelaktion seit einem Jahr erfolgreich

Zwei lange Jahre hat es gedauert bis die Minist-
ranten St. Pius Burgkirchen die Kirchenbesucher 
in Anschluss an den Gottesdienst wieder einladen 
durften. Als Reaktion auf  die Corona Pandemie 
wurde zuletzt auf  derartige Aktionen verzichtet. 
Am Sonntag, den 27. Februar, gab es jedoch ei-
nen freudigen Grund: sechs Neulinge wurden 
der Gemeinde vorgestellt. Lorenz Hinterber-
ger, Franziska Kerscher, Jonas Köpf, Johannes 
Schwarz, Michael Windsperger sowie Jakob Winzl 
werden bereits seit einem halben Jahr im Rahmen 
von Gruppenstunden auf  den Altar-Dienst vor-
bereitet. Gestaltet wurde der Gottesdienst eben-
falls von den Minis. Sie erzählten unter anderem 
zahlreiche Anekdoten, was es bedeutet Ministrant 
zu sein. Anschließend waren die Kirchengänger 
eingeladen, vor der Kirche bei Kaffee und Ku-
chen zu verweilen. Der Kuchen wurde am Vortag 
gemeinsam von den Ministranten im Pfarrheim 
gebacken. Um das Engagement der Kinder und 
Jugendlichen zu würdigen, wird in der Ministran-
ten Arbeit ganz besonderer Wert auf  ein breitge-
fächertes Freizeitangebot gelegt. Zu dessen Fi-
nanzierung werden für gewöhnlich jährlich ein bis 
zwei Sammlungen durchgeführt. 
Nach zwei Jahren Corona war die Freude dem-
entsprechend groß, wieder finanzielle Mittel ein-
nehmen zu können. Mit Blick auf  den russischen 
Einmarsch in die Ukraine waren die Jugendlichen 
sofort einig, helfen zu wollen und bereit die eige-
nen Interessen hintenanzustellen. Infolgedessen 
haben sich die Verantwortlichen am Tag vor der 
Sammlung spontan entschieden, die erzielten Zu-
wendungen zu mehr als der Hälfte an die Hilfsak-
tion „SOS Kinderdorf“ spenden zu wollen. Damit 
sollen ukrainische Kinder und Familien auf  ihrer 
Flucht mit Nahrungsmitteln und Hygiene-Arti-
keln versorgt werden, Notunterkünfte bereitge-
stellt werden sowie Evakuierungsmaßnahmen 
unterstützt werden. Im Anschluss an den Gottes-
dienst wurde in persönlichen Gesprächen großer 

Vor zirka einem Jahr wurde die Sammelaktion im 
Rahmen der Fairtrade-Gemeinde Burgkirchen ge-
startet. Die Aktion wird unterstützt von den örtli-
chen Optikern Steckbauer und Wittmann. Um die 
Organisation kümmert sich der Weltladen Burg-
kirchen. Auf  Grund der Presseberichte wird die 
Sammelaktion auch von anderen Gemeinden und 
Vereinen über Burgkirchen hinaus unterstützt.
Anfangs März konnte der Weltladen wieder zwei 
große Pakete mit 23 und 30 kg an die Organisati-
on „Brillen ohne Grenzen“ schicken. 
Der Auslöser der Aktion ist nach wie vor aktu-
ell und wichtig: In vielen Gebieten der Welt ist 
es nicht selbstverständlich, zum Augenarzt gehen 
zu können um eine passende und moderne Seh-
hilfe zu erhalten. Bestürzende Zahlen: Laut einer 
Studie der Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
könnte etwa der Hälfte aller sehbehinderten Men-
schen auf  der Welt gegen ihr Handicap geholfen 
werden, wenn sie Zugang zu einer Sehhilfe bekä-
men. Dies betrifft im Wesentlichen Entwicklungs-
länder, insbesondere in Afrika. Dort müssen die 
Bewohner einiger Regionen 6 bis 7 Monatsgehäl-

Zuspruch der Kirchenbesucher ausgesprochen. 
Dies spiegelt sich letztlich auch im Spendener-
gebnis wider. Es konnten mehr als 750€ gesam-
melt werden. Aus Ministranten-Sicht bedeutet 
das eine beeindruckende Rekordsumme. Wie die 
Ministranten zuvor in ihrer Ansprache erklärten, 
liegt ihnen dieses Projekt sehr am Herzen, was ein 
schnelles Handeln beinhaltete. 400€ wurden noch 
am selben Tag an die Aktion gespendet. Die Mi-
nistranten bedanken sich bei allen Spendern recht 
herzlich.

Die Ministranten freuen sich zahlreiche  
Kirchenbesucher im Anschluss an den Gottesdienst  
begrüßen zu dürfen. Die Spendenaktion zugunsten  

ukrainischer Kinder und Familien fand großen Zuspruch.
Urheber des Fotos: Alois Remmelberger

Folgendes ist für die Brillensammlung wichtig:
• � Der Rahmen sollte intakt sein.

• � Besonders gesucht sind Modelle  
für Kinder.

• � Bitte reinigen Sie die Brille vorher 
gründlich, damit nehmen Sie den 
Helfen viel Arbeit ab.

ter für eine Brille aufbringen. Da das Geld dafür 
fehlt, können viele keiner existenzsichernden Ar-
beit nachgehen. 
Gesammelt werden die gebrauchten Brillen also 
im Weltladen, bei Uhren-Schmuck-Optik Steck-
bauer und Optik Wittmann. Sie werden dann in 
Oberkirch von ehrenamtlichen Helfern der Or-
ganisation „Brillen ohne Grenzen“ gereinigt, ver-
messen und kategorisiert. Anschließend werden 
sie je nach Bedarf  in Länder in Afrika verschickt 
und helfen Menschen, wieder richtig sehen zu 
können.
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Seit Mitte März ist die Radlwerkstatt des Asylhel-
ferkreises wieder jeden Donnerstag von 14:00 bis 
16:00 Uhr geöffnet. Der rechte Seiteneingang der 
Keltenhalle ist der Eingang zur Radlwerkstatt.   

Wie ist die Radlwerkstatt organisiert und was ist 
wichtig?

• � Die Radlwerkstatt ist Hilfe zur Selbsthilfe für 
jedermann. Ersatzteile müssen mitgebracht 
oder von ausgeschlachteten Rädern selbst ab-
gebaut werden. Das Werkzeug wird zur Verfü-
gung gestellt. 

• � Die Radlwerkstatt verkauft gebrauchte Fahrrä-
der zu einem sehr geringen Preis an Kunden 
mit Berechtigungsschein, wie der Lebensmittel-
verkauf  im Wohlfahrtsladen. 

• � Die ehrenamtlichen Helfer in der Radlwerkstatt 
kontrollieren, reparieren und komplettieren ge-
spendete Fahrräder um sie für den Verkauf  auf-
zubereiten. 

Radlwerkstatt wieder geöffnet
Ab aufs Fahrrad, der Frühling ist da! 

Bild: Stautner Günther

Rückblick:
Die Wintersaison geht zu Ende. Hans Niedermeier, 
der beim Seniorensport des SVGB für den Herbst 
und Winter verantwortlich ist, zeigt sich zufrieden: 
Sowohl Wanderungen als auch Langlauf  waren 
möglich. Langlauf  auf  dem Hochberg in Traustein 
ist nicht jedes Jahr auf  Grund der Schneeverhält-
nisse möglich; umso schöner ist es, dort in der 
Sonne die sehr gut präparierten Pisten zu laufen. 
Ruhpolding mit dem Weitseegebiet ist für Langlauf  
einfach eine Bank: Super gespurt und Langlauf  bis 
Ende März. Für die Teilnehmer war es immer wie-
der ein Highlight, dabei zu sein. Es zeigt sich, dass 
sich Sport mit Geselligkeit und Gemeinschaft sehr 
gut verbinden lassen.

Ausblick:
Ab April startet nun beim SVGB die Radlsaison. 
Hier übernimmt Martin Rasch wieder die Rolle 
des Radlguide und organsiert gemeinsam mit dem 
Team des Seniorensports wöchentliche Touren in 
der näheren und weiteren Umgebung. Los geht es 
meist mit der ersten Tour nach Palling. Die weite-
ren Touren ergeben sich dann abgestimmt mit den 

SVGB Dienstagsradler
Im April beginnt die Radlsaison

Teilnehmern von Woche zu Woche abhängig von 
der Wettervorhersage. Zu den schönsten Touren 
zählen die Drei-Täler-Runde, die Steinbergrunde 
in Lofer, die Haunsbergrunde und die Tour von 
Ringham nach Bad Reichenhall. Die ersten Pla-
nungen für die Radlwoche Ende Juli nach Krems 
und ins Kamptal sind ebenfalls schon erfolgt und 
auf  den Weg gebracht. Die Di-Radler wollen sich 
auch heuer wieder gemeinsam mit dem SVGB und 
der Gemeinde Burgkirchen beim Stadtradln betei-
ligen. Das ist ein wichtiger Beitrag im Rahmen des 
Klimabündnisses. Und ein positiver Nebeneffekt: 
Die Rückmeldungen über die Qualität der Radwe-
ge und Markierungen ist hier erwünscht und wird 
von den verantwortlichen Kommunen meist auch 
gerne aufgegriffen. 
Mittlerweile ist es bei den Di-Radler auch so, dass 
ein Großteil der Teilnehmer mit eBike unterwegs 
ist. Das ermöglicht so auch Touren mit größerer 
Entfernung bzw. größeren Höhenunterschieden. 
Das Wichtigste beleibt aber: Sicher und gesund 
wieder nah Hause kommen. Dann gilt das Motto 
des SVGB: Wo Sport Spaß macht. Wer sich den 
Di-Radler des SVGB anschließen möchte, braucht 
ein verkehrssicheres Rad und natürlich einen Radl-
helm. Und eine gute Kondition. Für Rückfragen 
steht Martin Rasch (08679-3198) gerne zur Ver-
fügung.

• � Gespendete Fahrräder, gut erhalten, werden ger-
ne angenommen. Im Moment besteht eine gro-
ße Nachfrage nach Kinder- und Jugendrädern.

• � Die Radlwerkstatt schließt um 16:00 Uhr. Das 
heißt bitte mit der Reparatur rechtzeitig begin-
nen, denn um 16:00 Uhr ist Schluss.   

• � Ehrenamtliche Helfer mit technischem Ge-
schick und etwas Liebe zum Fahrrad sind jeder-
zeit willkommen. Im Moment arbeiten 4 Helfer 
in wechselnder Besetzung in der Werkstatt. 

Noch Fragen? 

Rufen Sie gerne an! Tel. 08679 912170

Bildquelle: www.juzo.com
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Demnächst im Bürgerzentrum

06.-
08.05.2022 ENERGETIKA - Gesundheit, Freude am Leben großer Saal Messe

13.05.2022 Wolfgang Krebs - Vergelt's Gott großer Saal Kabarett

17.06.2022 Martin Frank - Einer für alle, alle für keinen OPENAIR Kabarett

18.06.2022 Grasset4 OPENAIR Konzert

19.06.2022 Roland Hefter mit Isarrider, Vorband Kopfeck - a bayrische Band OPENAIR
Doppel- 
Konzert

24.06.2022 Voulez Vous - The ABBA Tribute Concert großer Saal Konzert

25.06.2022 Symphonisches Blasorchester Werk Gendorf E.V. OPENAIR Konzert

26.06.2022
Burgkirchner Blasmusik St. Pius & Trachtenverein G.T.E.V. - Bayerischer 
Frühschoppen

OPENAIR Blasmusik

29.06.2022 The Kicks - Lehrerband OPENAIR Konzert

30.06.2022 Nepo Fitz - "LIVE", Best of OPENAIR Konzert

03.07.2022 Sebastian Reich & Amanda - "Glückskeks" großer Saal Comedy

06.07.2022 Bunter Sommerabend - der Grundschule Burgkirchen OPENAIR
Musik Spiel 
Spaß

07.07.2022
Bewie Bauer - Ein Teenager wird 45, jetzt wird's g'wampert;  
(mit Karl Lauterbach)

OPENAIR
Musik  
Kabarett

08.07.2022 BOSSTIME - a tribute to Bruce Springsteen OPENAIR Konzert

09.07.2022 Petzenhauser & Wählt - Montag Ruhetag OPENAIR Kabarett

10.07.2022 Big Band Emertsham - Frühschoppen OPENAIR Blasmusik

13.07.2022 King Collider - Jugendband OPENAIR Konzert

14.07.2022 Piracher Blasmusik OPENAIR Blasmusik

15.07.2022 Vogelfrei - die Akustik Band OPENAIR Konzert

16.07.2022 Frisch gestrichen - das Streichorchester OPENAIR
Klassik- 
Konzert

17.09.2022 Thomas Vogelmayer - "Leben und Leben lassen" großer Saal
Musik  
Kabarett

30.09.2022 STAHLZEIT - A Tribute to RAMMSTEIN "Schutt+Asche Tour 2022" großer Saal Konzert

02.12.2022 Dance Master! - Best of Irish Dance, Irischer Stepptanz in Perfektion großer Saal Konzert

Die Grundsteuer ist neben der Gewerbesteuer eine 
der wichtigsten Einnahmequellen für die Gemein-
de. Da sie in die  Finanzierung der Infrastruktur, 
zum Beispiel in den Bau von Straßen oder die Fi-
nanzierung von Schulen  und Kitas fließt, hat sie 
Bedeutung für jeden von uns. Im Jahr 2018 hatte 
jedoch das Bundesverfassungsgericht die bisheri-
gen Regelungen zur Bewertung von Grundstücken 
zum Zwecke der Grundsteuer für verfassungswid-
rig erklärt. Der Bayerische Landtag hat daher am 
23. November 2021 ein eigenes Landesgrundsteu-
ergesetz zur Neuregelung der Grundsteuer verab-
schiedet. Der Wesentliche Unterschied besteht da-
rin, dass die Grundsteuer in Bayern künftig nicht 
mehr nach dem Wert des Grundstücks, sondern 
nach der Größe der Fläche von Grundstück und 
Gebäude berechnet wird.  Das Verfahren bleibt 
dabei im Wesentlichen erhalten. Eigentümer*in-
nen haben eine sogenannte Grundsteuererklärung 
abzugeben. Das Finanzamt stellt auf  Basis der er-
klärten Angaben den  Grundsteuermessbetrag fest 
und übermittelt diesen an die Kommune. Die Ei-
gentümer*innen erhalten über die getroffene Fest-
stellung des Finanzamtes einen Grundsteuermess-
bescheid. Der durch das Finanzamt festgestellte 
Grundsteuermessbetrag wird dann von der Kom-
mune mit dem von ihr festgelegten Hebesatz mul-
tipliziert. Über die tatsächlich nach neuem Recht ab 
dem Jahr 2025 zu zahlende Grundsteuer erhalten 
die Eigentümer*innen einen Grundsteuerbescheid 
von der Gemeinde Burgkirchen.

Grundsteuerreform
Neuregelung zur Grundsteuer in Bayern 

Tickets: www.buergerzentrum.net Tickets: www.buergerzentrum.net Tickets: www.buergerzentrum.net

Was ist jetzt zu tun?
Waren Sie am 1. Januar 2022 Eigentümer*in eines 
Grundstücks (Stichtag), eines Wohnobjekts oder 
eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in 
Bayern, können Sie in der Zeit vom 1. Juli 2022 
bis spätestens 31. Oktober 2022 über das Portal 
ELSTER – Ihr Online-Finanzamt unter www.els-
ter.de abgeben. Sofern sie noch kein Benutzerkon-
to bei ELSTER haben, können Sie sich bereits jetzt 
registrieren. Bitte beachten Sie, dass die Registrie-
rung bis zu zwei Wochen dauern kann. Sollte die 
elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung 
für Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch 
auf  Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür fin-
den Sie ab dem 1. Juli 2022 im Internet unter www. 
Grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder  
im Rathaus. Selbstverständlich kann die Grund-
steuererklärung auch durch den Steuerberater er-
folgen.  Für Eigentum in anderen Bundesländern 
gelten andere Regelungen für die Erklärungsabga-
be als in Bayern. Informationen dazu sind unter 
www.grundsteuerreform.de zu finden.

Weitere Informationen, Videos oder Unterstützung finden Sie unter  
www.grundsteuer.bayern.de. Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung 
ist die Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 
08:00 - 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 - 16:00 Uhr auch telefonisch unter  
089 – 30 70 00 77 erreichbar. Die Formulare der Grundsteuererklärung finden 
Sie unter: https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2022-162/



April 2022 | Ausgabe 7412

KU
LT

UR
 IM

Ap
ril

 2
02

2

Öf
fn

un
gs

ze
ite

n:
M

on
ta

g 
bi

s F
re

ita
g:

 0
8:

00
 –

12
:0

0 
Uh

r
Di

en
st

ag
 zu

sä
tz

lic
h:

 1
4:

00
 –

17
:0

0 
Uh

r
Do

nn
er

st
ag

 zu
sä

tz
lic

h:
 1

4:
00

 –
18

:0
0 

Uh
r

Fü
r D

ru
ck

fe
hl

er
, P

re
isä

nd
er

un
ge

n 
un

d 
Irr

tü
m

er
 ü

be
rn

eh
m

en
 w

ir 
ke

in
e 

Ha
ftu

ng
.

Ko
nz

er
t|

 F
re

ita
g,

 22
.04

.20
22

 | 2
0 U

hr

U2
fly

 -
a t

rib
ut

et
o

U2
 

Se
it

nu
n

sc
ho

n
7

Ja
hr

en
ist

U2
fly

mi
t

ihr
er

U2
Tr

ibu
te

Sh
ow

au
f

To
ur

un
d

sie
ha

be
n

sic
h

mi
ttle

rw
eil

e
in

die
He

rze
n

de
rU

2
Fa

ns
ge

sp
iel

t.
Si

e
sin

d
zu

ein
er

de
rb

es
ten

U2
Tr

ibu
te

Ba
nd

s
in

Eu
ro

pa
ge

re
ift.

Ta
tsä

ch
lic

h
ha

be
n

U2
fly

so
ga

r
sc

ho
n

für
die

iris
ch

e
Re

gie
ru

ng
ge

sp
iel

t.
U2

fly
ist

be
re

it
jet

zt
vo

lld
ur

ch
zu

sta
rte

n
un

d
ha

be
n

die
ss

ch
on

mi
tm

eh
re

re
n

au
sv

er
ka

uft
en

Ko
nz

er
ten

un
ter

Be
we

is
ge

ste
llt.

Da
sd

ur
ch

ein
be

stg
ela

un
tes

Pu
bli

ku
m

be
stä

tig
t

wu
rd

e.
So

ka
nn

es
we

ite
r

ge
he

n,
de

nn
U2

fly
ha

be
n

no
ch

se
hr

se
hr

vie
l

vo
r...

....
.

| 
Ei

nt
rit

t €
VK

 2
4,

60
 A

K 
26

,8
0 

| 
gr

oß
er

 S
aa

l |
 

Ve
ra

ns
ta

lte
r:

 G
em

ei
nd

e 
Bu

rg
ki

rc
he

n

w
w

w.
bu

er
ge

rz
en

tr
um

.n
et

In
fo

rm
at

io
ne

n 
zu

 d
en

 T
ick

et
s u

nt
er

Te
le

fo
n 

0 
86

 7
9 

/ 3
09

-2
22

A
uf

gr
un

d 
po

lit
is
ch

er
 E

nt
sc

he
id

un
ge

n 
si
nd

 P
ro

gr
am

m
-A

bs
ag

en
 b

zw
. 

Ve
rs

ch
ie
bu

ng
en

 j
ed

er
ze

it
 m

ög
lic

h.

A
lle

 V
er

an
st

al
tu

ng
en

 f
in
de

n 
un

te
r 

Ei
nh

al
tu

ng
 a

lle
r 

zu
m
 V

er
an

st
al
tu

ng
s-

te
rm

in
 g

ül
ti
ge

n 
Co

ro
na

-R
eg

el
n 

st
at

t.

Bi
tt

e 
in
fo

rm
ie
re

n 
Si

e 
si
ch

 r
ec

ht
ze

it
ig
 ü

be
r 

de
n 

ak
tu

el
le
n 

St
an

d 
de

r 
Ve

ra
ns

ta
lt
un

ge
n.

Mu
sik

-K
ab

ar
et

t|
Sa

m
st

ag
,0

9.0
4.2

02
2|

20
Uh

r

St
ef

an
 O

tto
 -
„G

m
ah

de
W

ies
n“

W
en

n
es

in
de

rB
ez

ieh
un

g
un

d
de

rL
ieb

e
pa

ss
t,

im
Be

ru
fsl

eb
en

sic
h

nic
hts

qu
er

ste
llt

un
d

im
Bi

er
ze

lt
sic

h
im

me
ri

rg
en

dw
o

ein
Pl

atz
er

la
m

Bi
er

tis
ch

zu
m

Da
zu

se
tze

n
fin

de
t,

da
nn

be
ze

ich
ne

t
ma

n
da

s
in

Ba
ye

rn
als

ein
e

„G
ma

hd
e

W
ies

n“
!D

as
sa

be
ra

uc
h

nic
ht

Al
les

ga
nz

pr
ob

lem
los

un
d

gla
tt

im
Le

be
n

läu
ft

be
we

ist
de

rM
us

ikk
ab

ar
ett

ist
St

efa
n

OT
TO

in
se

ine
m

ne
ue

n
un

d
gle

ich
na

mi
ge

n
So

lop
ro

gr
am

m
ab

Ma
i2

02
0.

Se
ine

Vi
de

os
ve

rb
re

ite
n

sic
h

du
rch

die
so

zia
len

Ne
tze

wi
e

ein
La

uff
eu

er
un

d
so

rg
en

da
für

,d
as

s
de

rN
ied

er
ba

ye
ra

uf
vie

len
be

ka
nn

ten
ba

ye
ris

ch
en

un
d

ös
ter

re
ich

isc
he

n
Ka

ba
re

ttb
üh

ne
n

zu
ha

us
e

ist
.S

ein
e

Cl
ips

mi
td

em
Hi

t-M
eld

ly
un

d
au

ch
de

m
Lo

op
-R

eg
ga

e
er

re
ich

ten
hu

nd
er

t-
tau

se
nd

e
Kl

ick
s.

Au
ch

in
se

ine
m

ne
ue

n
Pr

og
ra

mm
be

sti
ch

t
de

r
fris

ch
ge

kü
rte

Di
ng

olf
ing

er
Ku

ltu
rp

re
ist

rä
ge

rn
eb

en
mu

sik
ali

sc
he

r
Vi

els
eit

igk
eit

an
Gi

tar
re

,
Ke

yb
oa

rd
un

d
W

as
ch

br
ett

-P
er

cu
ss

ion
du

rch
se

ine
n

sp
ritz

ige
n

Hu
mo

r,
we

lch
en

er
ge

ko
nn

ti
n

Al
lta

gs
-

ge
sc

hic
hte

n
un

d
Lie

de
rte

xte
pa

ck
t.

Ma
nc

hm
al

de
ftig

ba
ye

ris
ch

,
da

nn
wi

ed
er

na
iv

un
d

ru
hig

üb
er

sc
hr

eit
et

St
efa

n
OT

TO
ab

er
nie

die
Gr

en
ze

de
s

gu
ten

Ge
sc

hm
ac

ks
.

Lo
ck

er,
sp

on
tan

un
d

au
the

nti
sc

h
su

ch
t

er
de

n
Di

alo
g

mi
t

se
ine

m
Pu

bli
ku

m.
Vo

m
Ra

se
nm

äh
en

,
Sc

hr
ein

er
n

un
d

Ze
he

nn
äg

el
sc

hn
eid

en
bis

zu
ra

uß
er

ge
wö

hn
lic

he
n

Ge
bu

rts
tag

sfe
ier

in
Ts

ch
ec

hie
n–

de
rs

ym
pa

thi
sc

he
Mi

tdr
eiß

ige
r

sc
ha

fft
de

n
Sp

ag
at

sä
mt

lic
he

Ab
su

rd
itä

ten
au

fs
ein

er
„g

ma
hd

en
W

ies
n“

zu
sä

he
n

un
d

mi
tW

or
tw

itz
zu

dü
ng

en
.A

uc
h

au
fs

ein
e

ne
ue

n
Me

ldl
ey

´s
mi

t
de

n
be

ka
nn

ten
un

d
um

ge
tex

tet
en

Lie
de

rn
da

rf
ma

n
sic

h
fre

ue
n,

de
nn

da
s

ge
hö

rt
de

fin
itiv

zu
St

efa
n

OT
TO

´s
Kö

nig
sd

isz
ipl

in.
Mi

tkl
ats

ch
en

,a
bla

ch
en

un
d

zu
hö

re
n

–
da

s
be

ste
Re

ze
pt

für
ein

en
ku

rzw
eil

ige
n

un
d

lus
tig

en
Ab

en
d,

de
r

für
de

n
Mu

sik
-C

om
ed

ian
se

lbs
t

als
ein

e
„G

ma
hd

eW
ies

n“
en

de
t.

| 
Ei

nt
rit

t 
€

20
,1

0 
| 

gr
oß

er
 S

aa
l |

 V
er

an
st

al
te

r:
 G

em
ei

nd
e 

Bu
rg

ki
rc

he
n

Ko
nz

er
t|

 F
re

ita
g,

 08
.04

.20
22

 | 2
0U

hr

Ro
ck

-&
 B

lu
es

 N
ac

ht
m

it
"T

he
 G

re
yb

ea
rd

s"
 u

nd
 

"H
of

er
's 

Bl
ue

s B
an

d“
Th

e
Gr

ay
be

ar
ds

:K
ra

ftv
oll

un
d

dy
na

mi
sc

h
sp

iel
en

die
fün

fM
us

ike
ri

n
ge

die
ge

ne
rB

es
etz

un
g

au
f.

Mi
t

zw
ei

Gi
tar

re
n

(P
ete

r
Sc

hö
n

un
d

Ra
ine

r
Br

en
zin

ge
r),

Pi
an

o/O
rg

el
(W

olf
ga

ng
Gm

ac
h)

,
Sc

hla
gz

eu
g

(F
ra

nk
Br

en
zin

ge
r)

un
d

Ba
ss

(C
hr

ist
ian

Ep
pe

lsh
eim

)
br

ing
en

sie
be

lie
bte

Ev
er

gr
ee

ns
au

s
Ro

ck
,

R&
B

un
d

Bl
ue

s
zu

m
leu

ch
ten

.„
Un

se
re

Bä
rte

sin
d

gr
au

.W
ir

leg
en

die
Fa

rb
e

lie
be

ri
n

un
se

re
Mu

sik
.G

ro
ov

e
alt

er
tn

ich
t!“

,
so

da
sb

eg
eis

ter
te

Mo
tto

de
r„

Gr
ay

be
ar

ds
“.

Es
da

rf
ge

rn
e

lau
tu

nd
er

dig
se

in,
mu

ss
ab

er
nic

ht.
Th

e
Gr

ay
be

ar
ds

kö
nn

en
au

ch
ma

le
inf

üh
lsa

m,
we

nn
es

pa
ss

t.
Da

s
ab

we
ch

slu
ng

sre
ich

e
Pr

og
ra

mm
bie

tet
sta

rke
Mo

me
nte

un
d

füt
ter

td
ie

Oh
re

n
de

rZ
uh

ör
er

mi
te

ine
m

bu
nte

m
Me

nü
au

sb
eli

eb
ten

Kl
as

sik
er

n.
Be

id
er

„H
of

er
´s

Bl
ue

sB
an

d“
zie

ht
sic

hd
er

Bl
ue

s
wi

e
ein

ro
ter

Fa
de

n
du

rch
da

s
Pr

og
ra

mm
.

De
r

Au
ftr

itt
wi

rd
ge

wü
rzt

mi
tg

efü
hlv

oll
en

Sl
ow

Bl
ue

s
un

d
dr

ec
kig

en
Te

xa
s

Sh
uff

le,
au

ch
bis

zu
m

hä
rte

re
n

So
un

d
a´

la
Ga

ry
Mo

or
e.

Ab
er

au
ch

mo
de

rn
er

e
Nu

mm
er

n
we

rd
en

ge
bo

ten
.

Mi
t

de
r

Be
se

tzu
ng

:R
eg

ine
Fa

ul
(G

es
an

g)
,H

er
be

rt
Ra

pp
(d

ru
ms

),
Ni

ko
lau

s
Ab

tm
eie

r
(B

as
s)

un
d

Ho
rst

Ba
um

an
n

(G
ita

rre
)b

lic
kt

die
Ba

nd
au

ch
zu

m
Te

il
au

f
ein

e
ge

me
ins

am
e

Ve
rg

an
ge

nh
eit

zu
rü

ck
.

Gr
up

pe
n

wi
e

die
Sc

he
ll`n

Sa
u

Bl
ue

sb
an

d,
Ba

d
Lo

ve
,

Inn
Be

tw
ee

n
wa

re
n

ein
ige

St
ati

on
en

im
mu

sik
ali

sc
he

n
W

er
de

ga
ng

de
rG

ru
pp

en
mi

tgl
ied

er.
Le

tT
he

Go
od

Tim
es

Ro
ll!

| 
Ei

nt
rit

t €
12

,--
| 

Kl
ei

nk
un

st
bü

hn
e 

|
Ve

ra
ns

ta
lte

r:
 T

he
 G

ra
yb

ea
rd

s



April 2022 | Ausgabe 7414 15

Zweite Chance für Althandys
Großes Echo auf den Beitrag in der Gemeindezeitung und ANA

Im Beitrag der Gemeindezeitung im Januar hieß es 
noch: Die Menschen in Deutschland trennen sich 
nur ungern von ausrangierten Handys und Smart-
phones. Zumindest in Burgkirchen und Umgebung 
scheint das anders zu sein: Binnen weniger Wochen 
sind im Weltladen in Burgkirchen so viele Handys 
abgegeben worden wie schon lange nicht mehr. 
Zwei große Kartons mit jeweils ca. 50 Altgeräten 
und einem Gewicht von 5,5 kg bzw. 7,5 kg sind ge-
füllt und verschickt zum recyclen an das Handysa-
mmelcenter des Entsorgungsfachbetriebes Teqcycle. 
Die Sammelaktion in Burgkirchen läuft im Rahmen 
der „HANDYAKTION Bayern“, die das Globale 
Lernen fördert. Die HANDYAKTION Bayern ist 
eine Kooperation von Mission EineWelt und dem 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. Sie versteht sich 

Mikrozensus 2022
60 000 Haushalte in Bayern werden befragt

Interviewerinnen und Interviewer des Bayerischen 
Landesamts für Statistik bitten Bürgerinnen und 
Bürger um Auskunft. Der Mikrozensus ist die größ-
te jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. 
Seit mehr als 60 Jahren befragen die Statistischen 
Ämter im gesamten Bundesgebiet jährlich etwa ein 
Prozent der Bevölkerung. Nach Angaben des Bay-
erischen Landesamts für Statistik in Fürth sind das 
rund 60 000 Haushalte im Freistaat. Sie werden im 
Verlauf  des Jahres von geschulten Interviewe-rin-
nen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und 
sozialen Lage befragt. Für den überwiegenden Teil 
der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
eine Auskunftspflicht. Die gewonnenen Daten sind 
eine wichtige Planungs- und Entscheidungshilfe für 
Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft. 
Fürth. Im Jahr 2022 findet im Freistaat - wie im 
gesamten Bundesgebiet - wieder der Mikrozensus 
statt. Seit 1957 werden dafür jährlich ein Prozent 
der Bevölkerung u.a. zu Bildung, Beruf, Familie, 
Haushalt und Einkommen, befragt. In dem jährlich 
wechseln-den zusätzlichen inhaltlichen Schwer-
punkt steht dieses Jahr das „Wohnen“ im Mit-
tel-punkt. Der Mikrozensus umfasst gleichzeitig 
vier Erhebungen. Erstens: das eigentliche Mikro-
zensus-Kernprogramm. Zweitens die Arbeitskräf-
teerhebung der Europäischen Union. Es folgen 
als drittes und viertes Element die europäische 
Gemeinschaftsstatis-tik über Einkommen und Le-
bensbedingungen sowie die Befragung der Europä-
ischen Union zur Nutzung von Informations- und 
Kommunikationstechnologien in privaten Haus-
halten. Entsprechend werden die teilnehmenden 
Haushalte in vier Gruppen un-terteilt, wobei jede 
Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet. 

60 000 zufällig ausgewählte Haushalte  
Bayerns werden befragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 2022 finden 
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern 
sind in diesem Jahr rund 60 000 Haushalte zu be-

fragen. Hierbei be-stimmt ein mathematisches Zu-
fallsverfahren, welche Adressen für die Teilnahme 
ausgewählt werden. Einmal ausgewählt, nehmen die 
jeweiligen Haushalte in der Regel an vier Befragungen 
innerhalb von maximal vier Jahren teil. Diesen Haus-
halten wird postalisch vor der eigentlichen Befragung 
ein Brief  vom Bayerischen Landesamt für Statistik 
zugesandt. Darin werden sie über ihre Teilnahme am 
Mikrozensus informiert,  verbunden mit einem Ter-
minvorschlag für das  telefonisches Interview. Für 
den über-wiegenden Teil der Fragen besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht. 

Befragung liefert Erkenntnisse für  
faktengestützte Planung und Entscheidung 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Pla-
nungs- und Entscheidungshilfen für Politik, 
Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft glei-
chermaßen. So wird beispielsweise für eine bedarfs-
gerechte Förderung des Wohnungsbaus die Informa-
tion benötigt, in wie vielen Haushalten jeweils eine, 
zwei oder mehr Personen zusammen-leben. Zudem 
entscheiden die erhobenen Daten mit darüber, wie-
viel Geldmittel Deutschland aus den Struktur- und 
Investitionsfonds der Europäischen Union erhält. 
Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und 
Organisationen sowie Journalistin-nen und Journa-
listen nutzen regelmäßig die Daten des Mikrozensus. 
Sie werden vom Bayerischen Landesamt für Statistik 
veröffentlicht und stehen damit allen interessier-ten 
Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. 

Im Internet finden Sie die Daten  
bereits abgeschlossener  
Erhebungen unter:  
https://www.statistik.bayern.de/
statistik/gebiet_bevoelkerung/ 
mikrozensus/index.html 

als Teil einer bundesweiten Bewegung von Han-
dyaktionen, die für die ökologischen und sozialen 
Folgen des Handykonsums in der Einen Welt sen-
sibilisieren und Gruppen zum Sammeln gebrauchter 
Mobiltelefone für ein fachgerechtes Recycling auf-
rufen. Der Erlös aus dem Handy-Recycling kommt 
Bildungsprojekten über Mission EineWelt und dem 
Eine Welt Netzwerk Bayern in Liberia, El Salvador 
und Bayern zugute. So leisten wir also gemeinsam 
einen wertvollen und wichtigen Beitrag zur Scho-
nung von Umwelt und Klima und für Bildungsar-
beit. Der Weltladen in Burgkirchen sammelt deshalb 
auch weiterhin ausrangierte Handys und Smartpho-
nes nach dem Motto: „Bodenschätze in Schubladen 
fachgerecht heben!“

Jeden Freitag von 6:30 bis 12:30 Uhr
am Bürgerzentrum Burgkirchen.





Gemüse aus eigenem Anbau
Kartoffeln aus der Region
Gemüse- und Blumenpfl anzen

Frisches aus der Region.
Gärtnerei FISCH Wurmannsquick
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Mit Wertschöpfungsketten –
hier bei uns - Werte schöpfen

Schon gewusst? Jeder Hof  kann auf  Bio umstellen? 
Aber nicht jeder Hof  findet einen sicheren Absatz-
markt für seine ökologisch erzeugten Lebensmit-
tel. Wie können wir konventionell wirtschaftenden 
Landwirten:innen, die Ihren Hof  auf  die ökologi-
sche Wirtschaftsweise umstellen möchten, die nöti-
ge Perspektive geben? Können wir gleichzeitig das 
stark vor dem Aussterben bedrohte Lebensmittel-
handwerk stärken? Und wie gelingt es uns kurze 
Lieferketten aufzubauen, damit wir unsere Ernäh-
rung zukunftsfest machen können? 

Viele Probleme  
auf einmal lösen
Eine Antwort sind die 27 bayerischen Öko-Mo-
dellregionen. Sie sind ein Baustein des Landes-
programms BioRegio 2030, welche das Bayerische 
Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten ins Leben gerufen hat. 
Die Gemeinde Burgkirchen ist Teil davon. Gemein-
sam mit 22 anderen der insgesamt 24 Gemeinden 
im Landkreis Altötting sind wir die Öko-Modell-
region Inn-Salzach. Unsere Gemeinde Burgkir-
chen übernimmt die stellvertretende Trägerschaft. 
Gemeinsam haben wir als Verbund eine Personal-
stelle geschaffen, die die Menschen im Landkreis 
Altötting und Speckgürtel dabei unterstützt, Wert-
schöpfungsketten für heimische Bio-Lebensmittel 
aufzubauen. 
Wertschöpfungsketten sind Lieferketten, aus denen 
wir Werte „schöpfen“. Es geht um einen ganzen 
Blumenstrauß an Werten: Artgerechte Tierhaltung, 
Klimaschutz, Artenschutz und Trinkwasserschutz. 
Gleichzeitig sind Wertschöpfungsketten der 
Schlüssel, um Absatzmärkte – also Perspektiven - 
für Landwirte:innen, Bäcker:innen, Metzger:innen 
und Co. zu schaffen.  Der Freistatt fördert die Per-
sonalstelle zu 75 Prozent. 25 Prozent tragen wir als 
kommunaler Verbund selbst.

Bio in die Fläche bringen 
geht nur gemeinsam
Der Landkreis Altötting ist mit 8% Bio-Fläche 
(2020) im Bayern-Vergleich (2020: 12%) eher 
schwach entwickelt. Staatsziel in Bayern sind 30% 
Bio-Fläche bis 2030. Das wird kein Spaziergang. 
Unser erstes Etappenziel im Verbund ist, dass wir 
die ökologisch bewirtschaftete Fläche im Landkreis 
bis 2024 auf  12% ausweiten. Dazu braucht es neue 
Bio-Bauern und -Bäuerinnen, also umstellungsinte-
ressierte konventionell wirtschaftende Bauern und 
Bäuerinnen. Und uns, die mit unserem Lebensmit-
teleinkauf  unterstützen.

Kooperation als Schlüssel
Damit unsere Heimat langfristig so schön bleibt, 
braucht es viele aktive Menschen – und nicht allein 
Konzepten und Pläne. Darunter Landwirtschaft, 
Ernährungshandwerk, Händler, Köche, Kom-
munen, Vereine und Bürger. Dazu gibt es in der 
Öko-Modellregion Inn-Salzach eine große Band-
breite an Kooperationen und laufender Projekte. 
Und damit die Kette funktioniert, müssen alle ge-
meinsam an einem Strang ziehen. Das ist manchmal 

Hubert und Elke Hochreiter  
leiten den Blümlhof  in  

Burgkirchen.  
Mit der Solidarischen  

Landwirtschaft ermöglichen sie 
Haushalten sich mit regionalen, 

saisonalen und ökologischen 
Lebensmitteln zu versorgen - vom 

Rindfleisch bis zur Karotte.

Yvonne Vordermayr aus Hirten hat eine Frisch-Koch- 
Küche und baut heimische Bio-Lebensmittel  

in ihre Speisepläne ein – als Beitrag für die Zukunft  
unserer Kinder und eine gesündere Welt.

Die Managerinnen der Öko-Modellregion Inn-Salzach unterstützen, dass mehr Einkaufsmöglichkeiten  
für heimische Bio-Lebensmittel entstehen – so wie die Marktschwärmerei im Bahnhof  Altötting.  

Ziel ist, dass importierte Bio-Lebensmittel aus den Ladenregalen verdrängt werden.

gar nicht so einfach. Aber es gibt viele Beispiele, die 
zeigen, dass es funktioniert. Die Managerinnen der 
Öko-Modellregionen bieten diesen Menschen Un-

terstützung und Begleitung an, um eine Vision real 
werden zu lassen.



April 2022 | Ausgabe 7418 19

Unterstützerinnen bei der  
Vision zur Umsetzung
Eine der beiden Projektmanagerinnen der Öko-Mo-
dellregion ist Amira Zaghdoudi. In Tunesien ge-
boren, wuchs sie im Raum Düsseldorf  auf  und 
studierte Ökologische Landwirtschaft an der Uni-
versität Kassel. Nach mehrjähriger Praxiserfahrung 
war sie 2018 Geburtshelferin bei der Bewerbung 
zur staatlich anerkannten Öko-Modellregion Inn-
Salzach. Ihre Unterstützungsbereiche sind der Auf-
bau von Wertschöpfungsketten für Rindfleisch, Ge-
treide und Gemüse. Außerdem leitet sie mit einer 
Gruppe Landwirte aus Burghausen, Haiming und 
Perach die Humus AG. – eine Fortbildungsplatt-
form für Landwirte:innen und Interessierte. Ziel ist, 
dass das Wissen, um „Böden klimafit zu machen“, 
vermehrt wird.

Gemeinsam mit Landwirten, Verarbeitern,  
Händlern und Verbrauchern schmieden  

Amira Zaghdoudi und Natascha Hendel Konzepte.  
Ziel ist die Region Inn-Salzach bei der Agrar- und  

Ernährungswende zu unterstützen.

Öko-Modellregion  
Inn-Salzach bekommt  
Verstärkung
Seit März diesen Jahres ist Natascha Hendel neu 
im Team. Heimisch im Landkreis Traunstein stu-
dierte sie Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 
in Augsburg und Umweltmanagement an der Uni-
versität Kyoto in Japan. Nach ihrem mehrjährigen 
Auslandsaufenthalt zog es sie zurück in die Hei-
mat, wo sie ab sofort die Nachfolge von Annalena 
Brams in der Öko-Modellregion übernimmt. Ihre 
Aufgabenschwerpunkte umfassen unter anderem 
die Förderung der Verwendung von Bio-Lebens-
mitteln in der Außer-Haus-Verpflegung, den Aus-
bau von Ackerschulen in KITAS und Grundschu-
len sowie die Öffentlichkeitsarbeit.

Natascha Hendel ist seit März 2022 Ansprechpartnerin 
in der Öko-Modellregion Inn-Salzach. Ihre Zuständig-

keitsbereiche sind unter anderem regionale Bio-Lebensmittel 
in der Außer-Haus-Verpflegung der Ausbau von Acker-

schulen in Kindertagesstätten und Grundschulen.

Alles über die Menschen, Termine und das Wirken der Öko-Modellregion  
Inn-Salzach ist hier zu finden: www.oekomodellregionen.bayern/inn-salzach

Alles über Bio ist hier zu finden: www.allesueberbio.de

Regionale Bio-Lebensmittel in den Korb bringen  
– hier geht’s zum Einkaufsführer:

Kontakt:
Email: oekomodellregion@burgkirchen.de

Gottfried und Elisabeth Deser | Griesmühle 35 | 84508 Burgkirchen | Tel.: 08679 91 41 990
www.Hofl aden-Griesmühle.de | Öffnungszeiten: Do / Fr 8:30 –18:00 Uhr, Sa 8:30 –13:00 Uhr

BrotbackkurseBrotbackkurse
für Kinderfür Kinder

auf Anfrageauf Anfrage

Bauernhoferlebnistage Bauernhoferlebnistage 
für Kinderfür Kinder

19. und 20. April 202219. und 20. April 2022
07. und 08. Juni 202207. und 08. Juni 2022

Auf geht’s in die Grillsaison!Auf geht’s in die Grillsaison!
Frisches Grillfl eisch und Würstl von Schwein, Rind oder PuteFrisches Grillfl eisch und Würstl von Schwein, Rind oder Pute

Bitte für Ostern vorbestellen: Gans, Ente, Pute, Rind, StrohschweinBitte für Ostern vorbestellen: Gans, Ente, Pute, Rind, Strohschwein
Jeden Freitag gibt’s frische AuszogneJeden Freitag gibt’s frische Auszogne

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Familie DeserWir freuen uns auf Ihren Besuch! Familie Deser



April 2022 | Ausgabe 7420 21

Katholische Gottesdienste im Pfarrverband
Pfarrverband Burgkirchen, Rupertusstraße 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/1231, Mail: pfarramt@pius-burgkirchen.de, www.pfarrverband-burgkirchen.de

Samstag, 02. April 2022
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius

Sonntag, 03. April 2022
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10.00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Samstag, 09. April 2022
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius

Sonntag, 10. April 2022
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10.00 Uhr Halsbach, St. Martin

Gründonnerstag, 14. April 2022
19:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius

Karfreitag, 15. April 2022
10:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
Kinderkreuzweg
15:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius 
15:00 Uhr Halsbach, St. Martin
15:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Karsamstag, 16. April 2022
21:00 Uhr Halsbach, St. Martin
21:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Ostersonntag, 17. April 2022
05:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Ostermontag, 18. April 2022
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Samstag, 23. April 2022
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
19:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Sonntag, 24. April 2022
08:30 Uhr  Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10.00 Uhr  Halsbach, St. Martin

Samstag, 30. April 2022
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin

KIRCHEN im April

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Burgkirchen, Eichendorffring 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/969907, Mail: pfarramt.burgkirchen@elkb.de, www.burgkirchen-evangelisch.de

Sonntag 03. April 2022
10:00 Uhr Gottesdienst, mit Pfarrerin Andrea Klopfer, Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche

Sonntag, 10. April 2022
10:00 Uhr Gottesdienst, mit Pfarrer Torsten Fecke, Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche

Donnerstag, 14. April 2022
18:30 Uhr Gottesdienst an Gründonnerstag, mit Pfarrerin Andrea Klopfer, Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche

Freitag, 15. April 2022
15:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl an Karfeitag zur Sterbestunde Jesu;  
Musik: Gudrun Brust (Gesang) und  Oxana Berchein (Orgel), mit Pfarrerin Andrea Klopfer, Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche

Sonntag, 17. April 2022
05:30 Uhr Osternacht mit Osterfeuer, mit Pfarrerin Andrea Klopfer, Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zum Osterfest; Musik: Ensemble und Christian Zimmermann (Piano)
mit Pfarrerin Andrea Klopfer, Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche

Montag, 18. April 2022
10:00 Uhr Gottesdienst am Ostermontag, mit Pfarrerin Andrea Klopfer, Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche

Sonntag, 24. April 2022
10:00 Uhr Gottesdienst, mit Pfarrerin Andrea Klopfer, Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche

Bekanntmachungen im April 2022

Nacht- und Notdienste (von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr / ohne Gewähr / Quelle: lak-bayern.notdienst-portal.de  
                            (Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice))

Freitag	                            01.04.2022
Samstag	                            02.04.2022
Sonntag	                            03.04.2022

easyApotheke	          08677/9153600
Adler-Apotheke	                 08677/1755
Engel-Apotheke	                 08671/6727

Lindach 10	               Burghausen
Marktler Str. 31	               Burghausen
Trostberger Str. 1	                    Altötting

Freitag	                            08.04.2022
Samstag	                            09.04.2022
Sonntag	                            10.04.2022

easyApotheke	           08671/8843880
Sonnen-Apotheke	                08677/2334
Jupiter-Apotheke	                 08677/5564

Braumeisterstr. 1	                  Neuötting
Marktler Str. 36	               Burghausen
Berliner Platz 1	               Burghausen

Freitag	                            15.04.2022
Samstag	                            16.04.2022
Sonntag	                            17.04.2022

Borromäus-Apotheke         08679/96600
Adler-Apotheke	                 08677/1755
Bären-Apotheke	               08679/81275

Max-Planck-Platz 12          Burgkirchen
Marktler Str. 31	               Burghausen
Martin-Ofner-Str. 10          Burgkirchen

Freitag	                            22.04.2022
Samstag	                            23.04.2022
Sonntag	                            24.04.2022

Jupiter-Apotheke	                08677/5564
Apollo-Apotheke	                08677/1701
Burg-Apotheke	                08677/2439

Berliner Platz 1	               Burghausen
Marktler Str. 33	               Burghausen
Robert-Koch-Str. 56	 Burghausen

Freitag	                            29.04.2022
Samstag	                            30.04.2022
Sonntag	                            01.05.2022

Johannes-Apotheke	 08679/4748
easyApotheke	          08677/9153600
Apollo-Apotheke	                08677/1701

Untere Dorfstr. 6	                Emmerting
Lindach 10	               Burghausen
Marktler Str. 33	               Burghausen

Notruf  (Feuerwehr/Rettungsdienst)    112
Polizei	                                       110
Ärztl. Bereitschaftsdienst	   116 117

Störungs-Nr. Strom       0941/28003366
Störungs-Nr. Gas              08638/95280
Polizei Altötting                 08671 96440
Polizei Burghausen             08677 96910

Bauhof 	                        08679/309-301
	                          0160/4543155
Kläranlage	               08679/6495
	                          0172/9378844
Wasserwerk	          08679/309-321

Allgemeine Informationen 

Abfallberatung
Tel.: 08671 502-711 und -712

Altglas- und Altkleidercontainer 
im Gemeindegebiet
Burgkirchen: an der  
Schusterbauerstr. (nähe Altenheim)
Gendorf: Wertstoffhof  und am  
Enzianweg (nähe Grundschule)
Holzen: an der Wendelsteinstr.  
(nähe Mittelschule)

Bauern- und Wochenmarkt
Jeden Freitag von 07:00 Uhr bis 
12:30 Uhr am Bürgerzentrum.
Kostenlose Parkmöglichkeiten am 
Max-Planck-Platz und in der Rat-
haus- u Bürgerzentrumstiefgarage

Notarsprechstunde
Frau Notarin Brigitte Burgmann
Donnerstag, 07. April 2022
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Voranmeldung erforderlich unter
Tel.: 08677 989540

Müllverbrennungsanlage (ZAS)
Bruck 110, Burgkirchen, Tel.: 08679 308 
127 / www.zas-burgkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag:
07:30 - 12:00 / 12:30 - 16:00 Uhr
Freitag
07:30 - 12:00 / 12:30 - 14:30 Uhr

Wertstoffhöfe 
Gendorf, Mozartstraße  
Telefon: 08679/5868
Öffnungszeiten: 
Di. bis Fr.	 08:30 - 12:00 Uhr
		  13:00 - 18:00 Uhr 
Samstag		  08:00 - 13:00 Uhr 
Geöffnet in den geraden Kalenderwochen.

Hirten, Thal
Di. u. Do. von 17:00 - 19:00 Uhr
Sa. 13:00 - 15:00 Uhr
Entsorgungsangebot: Altglas, Altmetall

Grüngutannahmestelle Hirten
Griesstätt 9, Burgkirchen
Di. und Do. von 17:00 – 19:00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus und  
Bürgerzentrum
Mo.-Fr.: 8:00 - 12:00 Uhr zusätzlich
Di.: 14:00 - 17:00 Uhr und
Do.: 14:00 - 18:00 Uhr

Sitzungstermine: 
05.04.	 17:00 Uhr Bauausschuss
12.04.	 17:00 Uhr Gemeinderat

Kompostieranlage Forsthof
Forsthof  2, Burgkirchen
Tel.: 08679/916 777 10

Öffnungszeiten von 01.04.22-31.10.22
Mo-Do	� 08:00 - 12:00 Uhr 

13:00 - 17:00 Uhr
Fr	� 08:00 - 12:00 Uhr 

13:00 - 18:00 Uhr
Samstag	 09:00 - 13:00 Uhr
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Verhaltensregeln:Verhaltensregeln:Verhaltensregeln:Verhaltensregeln:    
 

Achten Sie als Verkehrsteilnehmer jetzt 
besonders auf Einsatzfahrzeuge mit 
Sondersignal! 
 
Achten Sie auf (ihre) Kinder damit diese 
nicht durch 
Unwissenheit falsch reagieren! 

 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bedeutung:Bedeutung:Bedeutung:Bedeutung:    
    
Signal dient zur AlarmierungSignal dient zur AlarmierungSignal dient zur AlarmierungSignal dient zur Alarmierung    
der Feuerwehrder Feuerwehrder Feuerwehrder Feuerwehr    

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

InformationenInformationenInformationenInformationen        zumzumzumzum    imimimim    
    BrandBrandBrandBrand----    undundundund    LandkreisLandkreisLandkreisLandkreis    
KatastrophenschutzKatastrophenschutzKatastrophenschutzKatastrophenschutz    AltöttingAltöttingAltöttingAltötting    

 

 

Feueralarm:Feueralarm:Feueralarm:Feueralarm:    
    
Dreimal einen in der HöheDreimal einen in der HöheDreimal einen in der HöheDreimal einen in der Höhe    
ggggleich bleleich bleleich bleleich bleibender Tonibender Tonibender Tonibender Ton    
(Dauerton) von je(Dauerton) von je(Dauerton) von je(Dauerton) von je    
12 Sekunden, mit je12 Sekunden, mit je12 Sekunden, mit je12 Sekunden, mit je    
12 Sekunden Pause12 Sekunden Pause12 Sekunden Pause12 Sekunden Pause    
zwischen  den Tönen.zwischen  den Tönen.zwischen  den Tönen.zwischen  den Tönen.    

 
     
12 12 12 12 
sec.sec.sec.sec.    

12121212    
sec.sec.sec.sec.    

12121212    
sec.sec.sec.sec.    

12121212    
sec.sec.sec.sec.    

12121212    
sec.sec.sec.sec.    

 

Radiogerät einschalten,Radiogerät einschalten,Radiogerät einschalten,Radiogerät einschalten,    aufaufaufauf    
Durchsagen achten!Durchsagen achten!Durchsagen achten!Durchsagen achten!    
    

AufAufAufAuf----    und abschwellender Tonund abschwellender Tonund abschwellender Tonund abschwellender Ton    
vvvvon einer Minute Daueron einer Minute Daueron einer Minute Daueron einer Minute Dauer    
(Heulton)!(Heulton)!(Heulton)!(Heulton)!    
 

 

1 M1 M1 M1 Minute inute inute inute     

BedeutungBedeutungBedeutungBedeutung::::    
    
Signal dient zur Aufforderung der Signal dient zur Aufforderung der Signal dient zur Aufforderung der Signal dient zur Aufforderung der 
BevölBevölBevölBevölkerung:kerung:kerung:kerung:    
,,Radiogerät einschalten,,,Radiogerät einschalten,,,Radiogerät einschalten,,,Radiogerät einschalten,    
aufaufaufauf    Durchsagen Durchsagen Durchsagen Durchsagen     achten!"achten!"achten!"achten!"    
(Hinweis: Zwischen Sirenensignal und 
Radiodurchsage können einige Minuten 
vergehen!) 

Sirenensignale im Landkreis AltöttingSirenensignale im Landkreis AltöttingSirenensignale im Landkreis AltöttingSirenensignale im Landkreis Altötting    
 
Der Landkreis Altötting kann die Bevölkerung mittels Sirenen flächendeckend warnen. Hierzu 
stehen dem Landkreis rd. 100 Sirenen zur Alarmierung der Feuerwehren als auch zur Warnung der 
Bevölkerung zur Verfügung. Die Auslösung erfolgt analog der Feuerwehralarmierung per 
Funksignal. Für den Bürger, wie für den aktiven Feuerwehrangehörigen sind nur zwei Signale zu 
unterscheiden: 

FeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehr    

Verhaltensregeln:Verhaltensregeln:Verhaltensregeln:Verhaltensregeln:    
 

Schalten Sie lhr Rundfunkgerät ein 
und achten Sie auf Durchsagen! 
(Radio Bayern 3, od. Bayern 5 
aktuell, od. Antenne Bayern, 
od. Radio lnn-Salzach-Welle/ISW 
 
Helfen sie Kindern, älteren und 
behinderten Menschen. 
Informieren Sie ausländische 
Mitbürger! 
 
lnformieren Sie lhre Nachbarn und 
Straßenpassanten über die 
Durchsagen! 
 
Befolgen Sie die behördlichen 
Anweisungen! 
 
Telefonieren Sie nur im Notfall! 
Fassen Sie sich kurz! 

Verantwortlich: Stabsstelle Kommunikation
UID-Nummer: DE811510756

Ostermalspaß
für die Kleinen

Quelle: www.erzbistum-muenchen.de/kinder/ausmalbilder
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An sämtliche Haushalte

Logo 35x10 mm

KFZ &CARAVAN
Reparatur | Wartung | Service

Roland Weidenspointner
Tel.: 08679/966 33 50

Was die Welt bewegt,  
machen wir sicherer.

Du suchst nach einer spannenden und  
abwechslungsreichen Tätigkeit als 

Prüfingenieur (m/w/d) 
(abgeschl. Studium Maschinenbau/Fahrzeugtechnik) 

in einem jungen und dynamischen Team  
bei uns in der Region? 

Du würdest gerne die Welt ein Stück  
sicherer machen? 

Dann bist du genau richtig bei uns! 
Wir freuen uns auf dich!

Nähere Infos erhältst du unter  
martin.hoelz@dekra.com oder  
gerne telefonisch unter 08679.98286-0.

DEKRA Automobil GmbH 
Wagnerstr. 10, 84508 Burgkirchen 
www.dekra.de/burgkirchen

An sämtliche Haushalte


